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Jungen 19 Kreisliga

TSV Heringen : VfR 07 Limburg 
Samstag, 11.11.2023, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Heringen – 6:4 Heimerfolg

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Heringen am vergangenen Samstag in der
Jungen 19 Kreisliga beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Siegpunkt im 7.
Saisonspiel des Heimteams erzielte Leon Höfle, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den
sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser
Leon Höfle nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Beim 11:8, 12:10, 11:9 gegen Otten / Schrauth fanden Höfle /
Hawelka von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Gustav Franzen machte mit Annika Gürtler
bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Leon Höfle
gelang es, Nico Schrauth im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Sieg. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit
3:0. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum Ben Hawelka bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Felix Otten ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten,
wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Da war final wirklich
nichts zu holen. Bei der 1:3-Niederlage gegen Nico Schrauth hatte Marlon Crecelius nur im ersten
Satz eine Chance. Nicht ganz mithalten konnte Leon Höfle, beim 1:3 gegen Felix Otten, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages
weiter. Marlon Crecelius hatte im Spiel gegen Annika Gürtler am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ Ben Hawelka seinem
Gegner Nico Schrauth beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Hawelka nun 18 Siege bei 2
Niederlagen aus. Leon Höfle gewann sein Spiel gegen Annika Gürtler eher ungefährdet mit 11:9, 11:
4, 11:8. Das war ein souveräner Sieg. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg
für das Heimteam vorzeitig fest. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Otten war für Gustav
Franzen am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach diesem Einzel
steht Franzen somit bei einem Sieg und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Otten ein 12:6 ausweist. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt
und der TSV Heringen verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg des TSV Heringen geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2023 gegen den TuS
1910 Ahausen, während der VfR 07 Limburg am 18.11.2023 gegen den TTC Bad Camberg antritt.

 Statistik:
 TSV Heringen

Doppel: Höfle / Hawelka 1:0 
Einzel: L. Höfle 2:1, B. Hawelka 1:1, G. Franzen 1:1, M. Crecelius 1:1 

 VfR 07 Limburg
Doppel: Otten / Schrauth 0:1 
Einzel: F. Otten 3:0, N. Schrauth 1:2, A. Gürtler 0:3


